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Automatische Lautsta"rkeregelung
rdr Autoradios

Mit wechseinder Geschwindigkeit eines Fahrzeuges dndern sich im all-
gemeinen auch die Fahrgeräusche. Wie oft kommt es vor, daji man sich
dann bewogenfü hit, auch die Lautstärke des Autoradios zu ändern. Mit
der hier vorliegenden Schaitung geschieht die Lautstàrkenach,fiihrung
automatisch, so daft erhöhte AuJiengerausche auch eine erhöhte Laut-
stdrke herbeijlihren, ohne daft jedesmal am Lautstarkeknopf gedreht
werden muji.

Zur Schaltung
Die eigentliche Lautstarke-Steuerungsclial-
tung wird mit dern IC des Typs TDA 1074
durchgefuhrt, das wir bereits aus unserer
Ausgabe ELV Nr. 23 kennen und dort zur
Lautstärke und Kiangeinstellung einge-
setzt wurde.

Die Ansteuerung dieses IC's, wie weit die
Abschwächung bzw. Anhebung des Si-
gnalpegels zu erfolgen hat, geschieht mit
Hilfe der Operationsverstarkcr OP I his
OP 4.

Der irn Kfz vorhandenc Gerä uschpegel
wird hber das Elektret-Kondensator-Mi-
krofon aufgenornmen und auf den nicht in-
vertierenden (+) Eingang (Pin 10) des OP I
gegeben. Dieser verstärkt das Signal jc
nach Stellung des 10 kfl-Trirnrners urn JO
his lOOfach.

Der anschlieBendc OP 2 nirnrnt eine weitere
lOfache Verstarkung vor.

OP 3 ist als reiner Einwegglcichricliter ge-
schaltet, der in Verbindung mit dern am
Ausgang anschliel3enden R/C-Glied einen
Spitzenwert-Mel3gleichrichter darstelit.

0P4 dient lediglich der Pufferung und Pc-
gelanpassung.

Je nach Stellung des an dem Ausgang des

0P4 (Pin 14) anschliel3enden Umschalters
wird entweder die positive Versorgungs-
spannung uber den 47 kfl Widerstand auf
Pin  (Steuereingang) des TDA 1074 gege-
ben, wobci dann das vom Autoradio kom-
mende Eingangssignal mit einer Verstär-
kung von Ca. I I weitergegeben wird, oder
aber der Schalter liegt am Ausgang des
0P4 (Pin 14), wobei dann einc rnchr oder
weniger ausgeprägte Absenkung der Laut-
stärke des Autoradios vorgenomnien wird.
Diese Absenkung 1st dann von der Urngc-
bungslautstarke (Fahrgerausche) abhän-
gig.

Damit die Lautstarke des Autoradios
selbst ohne nennenswerten EinIluI3 auf die
Regelung bleibt, solite das Mikrofon an
einem Ort montiert werdcn, der moglichst
welt von den Lautsprcchern cntfcrnt ist,
oder aber noch besser evtl. irn Handschuh-
fach oder an einer anderen Stelle, die zwar
die Fahrgerüusche entsprcchend auswcrten
laf3t, wobei die Lautstärke des Autoradios
weitgehend unberucksichtigt bleiben sollte,
urn eine ,,Aufschaukelung" der Schaltung
zu vermeiden.

Die Stromversorgung geschieht mittels
eines Festspannungsreglers mit vorgeschal-
teter Filter-Induktivität.

Zum Nachbau
Zunächst sind die passiven, dann die akti-
yen Baueleniente in gewohnter Reihenfolge
einzuldten. Die Stromversorgung erfolgt
direkt aus dem Kfz-Bordnetz.

Das Mikrofon kann Ober eine moglichst
abgeschirmte Leitung durchaus ein his zwei
Meter von der Schaltung entfernt ange-
hracht werden. Es 1st darauf zu achten, dal3
keinc nennenswerten StdreinflUsse durch
Einstrcuungen auf die Mikrofonleitung ge-
langen konnen, wodurch die Schaltung
untcr tJmständcn gestdrt werden konnte.

Die restlichen vier Platinenschlul3punkte
dienen dem Anschlul3 der Schaltung in den
NF-Leitungsweg des Autoradios. Dieser ist
an einer beliebigen Stelle (cvtl. vor dem
Lautstarkeregler-Poti) aufzutrennen. Es ist
allerdings darauf zu achtcn. daB (lie hier
vorgestellte Schaltung lediglich Kleinsigna-
Ic von einigcn 100 mV (max. 2 V) zu Uber-
tragen in der Lage ist.

Die Schaltung 1st so in den aufgetrennten
NF-Leitungsweg des Autoradios einzufü-
gen, daB die Eingbnge mit der Signaiquelle
und die Ausgange mit der zur Endstufe hin
weiterführenden Seite zu verbinden sind.
Bei Mono-Autoradios ist ein Ausgang und
ein entsprechender Eingang mit Masse zu
verbinden, da die Schaltung grundsatzlich
für zwei Kanäle ausgelegt 1st.

26	 ELV journal 25



"I

$	 r 4i,

t1I

FA

In

7i!	 I in	 I OP1-4 I LM324 I 4 Iii I
E1\	 I ic-ir I 5FFr I	 I '	 - I

1C2	 1T0A1076I11 16112V	 _________________________________

OTOOn	
13	 I	 I 7809 I I I

Schaitbild der auto,natischen Lautstarkeregelung für Autoradios

Stückliste:
A ,,to,natische Lautstarkeregelimg fir
Autoradios
Haibleiter
IC I ........................ LM324
IC 2 ..................... TDA 1074
1C3 ........................78L09
[) . ........................ I NJ 4148
Kondensator
CI ..........................lOuF
C2,C10,C19 .......... lOpF/16V
C3 ..........................47pF
C4,C6,C7,C9 .......... lpF/I6V
C5,C8 ....................... 	 lnF
C 1 .................... 47pF/16V
C 12, C 17 ..............100 pF/16 V
C 13-C 16 ...............2,2 pF/16 V
C 18 ........................100 nF
Wider,stànde
R I, R 10, R 16 ...............10 k

R2,R7,R8,R9.R lI,R 12	 I00kl
R3,R4 ......................	 lM1
R 5 .................10 kIt, Trimmer
R6,R20,R21 ................ lkfl
R 13 ........................220 kIt
R 14 ........................470 kIt
R 15 .........................4,7 kIt
R 17 .........................IS kIt
R 18 ..........................47 It
R 19 .........................47 kfl
R22-R25 ....................22k12

Sonstiges
L 	 .......................... 68pH
S 1 ..............Kippschalter I x urn
1 Elcktrctrnikrofon

2 Abstandsrollchen 5mm
12 LOistitte 2 Schrauhcn M 3 x 10 mm

Bei dern unten abgebildetcn Layout 1st uns
Icider ein Fehler unterlaufen (auch auf der
Platinenfolie).

Die richtige Lciterbahnliihrung ist als Aus-
schnitt ohen dargestellt.

4nsicht der fertig he.stiicken P/ati,,e dc, autolna- 	 Bes i jith urn,' s se/fe der J'latine dc, autwnuti.sc/len
	

Leite,'bah,,seite dc, P/a tine der auto,na-
tjschen 1.autstarkereglung Iii,' Autoradios

	
Lautstàrkei'egelu,zg/ür 4utoradios	 risc/zen Lautsrärkerege/ung fir Azitoradios
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